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Dozierende
Julia Popelka, dipl. Ärztin, Leitende Ärztin 
Geburtshilfe & Perinatalmedizin, Frauenklinik, 
Kantonsspital Aarau

Datum, Kurszeiten, Kursort 
Individuelle Vorbereitung bis 4. Mai 2026
Webinar Mo, 11. Mai 2026, 17–19 Uhr

Anzahl Teilnehmende 
Mindestens 8, maximal 16

Log-Punkte
3

Kurskosten
Mitglieder	 CHF 120.– 
Nichtmitglieder	 CHF 150.–

Anmeldeschluss
7. April 2026

Lernziele
Im Rahmen der hebammengeleiteten Geburtshilfe in oder an einem Spital sowie 
in der ausserklinischen Geburtshilfe verantworten Sie als Hebamme die Über­
wachung der kindlichen Herztöne. Sie kennen die Empfehlung der aktuellen 
S3-Leitlinie und sind in der Lage, die CTG-Interpretation anhand des FIGO-Scores 
vorzunehmen. Zusätzlich ergänzen Sie dieses Wissen durch die physiologische 
CTG-Interpretation und erhöhen damit die Sicherheit des Kindes. 

Inhalt
Paradigmenwechsel in einigen europäischen Ländern: Die physiologische CTG-
Interpretation wird als gleichwertig zur etablierten FIGO-Interpretation 
anerkannt • Evidenzlage zur CTG-Beurteilung • Die physiologische Kardioregulation 
unter der Geburt • Das geburtshilfliche Assessment: Ist dieses Baby fit für die Ge­
burt? • Gegenüberstellung FIGO – physiologisches CTG • Leitung der Geburt • Fetale 
Kompensation und Dekompensation unter Geburt

Aufbau

Voraussetzung für die Teilnahme am Webinar ist,  
dass das E-Learning und der Wissenscheck vorab  
absolviert wurden.

Netzwerk Hebammengeleitete Geburtshilfe/
HGGH in der Schweiz

1  
       

 
      	 E-Learning (ca. 45–60 min)
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      	 Wissenscheck (15 min)
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�Webinar (120 min)
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